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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bläserklasse 2019 
Was die Giraffe mit der Bläserklasse verbindet 
Niederwangens Förderung des musikalischen Nachwuch-
ses geht ins neunte Jahr. Bislang rund 55000 Euro in Inst-
rumente Ausbildung investiert 
(Text und Bild von Susi Weber) 
Es ist ein Modell, bei dem Kinder, Schule, Jugendmusikschule 
und die Musikkapelle Niederwangen Gewinner sind. Das 
Erfolgsmodell Bläserklasse ist jüngst in seine neunte Saison 
gegangen ist. Möglich ist dies nicht zuletzt durch Edwin Müller 
und die Firma Grunwald, die abermals 4000 Euro spendeten. 13 
Kinder haben in diesem Schuljahr Bläserklasse statt schulischem 
Musikunterricht gewählt – und genießen kostenfrei die profes-
sionelle Grundausbildung an Holz- und Blechinstrumenten. 
Enorme Zahlen hat Christian Hasel, Vorsitzender der Musikka-
pelle Niederwangen, zum jährlichen Treffen der Verantwortli-
chen mit im Gepäck. Rund 30000 Euro hat die Kapelle in neun 
Jahren in Instrumente, rund 25000 Euro in die Lehrerkoope-
ration mit der Jugendmusikschule investiert. Letzteres hat 
praktisch betrachtet Gönner Edwin Müller und dessen Firma 
Grundwald vollständig übernommen. Auch in diesem Jahr 
sponserte Müller 3000 Euro aus dem privaten Geldbeutel, 1000 
Euro kamen von Grunwald. Gewonnen hat die Musikkapelle 
laut Hasel allerdings ebenfalls viel: „Neun aus dem ersten und 
zweiten Jahr sind aktuell in der Musik, 30 Jugendliche in der 
Ausbildung.“ Das Ziel der Nachwuchsgenerierung ist also voll-
ständig aufgegangen. 
Dabei hat die Bläserklasse auch eine soziale Komponente: Der-
zeit finanziert der Verein Lichtblick drei Kinder, die sich in der 
Ausbildung befinden. Ausbildung heißt dabei nicht die Dritt-
klässler, die (beziehungsweise deren Eltern) sich entscheiden, 
die kostenfreie Bläserklasse anstelle des Musikunterrichts zu 
besuchen. Ausbildung bedeutet den darauf folgenden Unter-
richt in der Jugendmusikschule, zu dem die Kinder weiter die 
von der Musikkapelle Niederwangen zur Verfügung gestellten 
Instrumente nutzen können, aber Unterrichtsgebühren entrich-
tet werden müssen. Die übernimmt in manchen Fällen „Licht-
blick“. „Es kommen durch die Bläserklasse in jedem Fall Kinder 
in die Jugendmusikschule, die sonst niemals dort gelandet 
wären“, sagt Ortsvorsteher Roland Hasel, der Mitinitiator der 
Bläserklasse war, nicht ohne Stolz. Christian Hasel freut sich, 
dass das schon früh geknüpfte Netzwerk und die Zusammenar-
beit mit verschiedenen Organisationen noch immer bestehen. 
Geändert hat sich in diesem Jahr dennoch etwas. Die 13 (von 
übrigens insgesamt 17 Drittklässlern) mussten sich in diesem 
Jahr nicht mehr im Vorfeld entscheiden, welches Instrument sie 
erlernen möchten. Nun wird zwischen Holz- und Blechblas-Ins-
trumentengruppen gewechselt, damit beides ausprobiert und 
ein tieferer Eindruck gewonnen werden kann. 
Ein „Problem“ dürfte alle freuen, die sich vor Jahren gegen den 
drohenden Untergang der Schule stemmten und nun erfahren 
mussten, dass aufgrund der steigenden Schüler- und Klassen-
zahlen „kein Platz mehr“ sei für die beiden Gruppen der Blech-
bläserklasse. Die „Lösung“ des „Problems“ steht in Form einer 
Ausweichmöglichkeit laut Christian Hasel aber gegenüber der 
Schule: „Die Klarinetten sind im neu gebauten Probelokal unter-
gebracht, die Trompeter im alten Probelokal im Rathaus.“ Von 
einer Übergangsquote in der Größenordnung von „giganti-
schen 70 bis 80 Prozent“ sprach JMS-Schulleiter Hans Wagner. 
Unterrichtet werden die Bläserklassen-Kinder in diesem Schul-

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 01.11.2019: 
* Rochus Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 2 13 79, Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu 
* Fr. 11:00 bis Fr. 12:00 Uhr 

Samstag, 02.11.2019: 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt  
Tel.: 07522 - 24 60, Bindstr. 49, Wangen im Allgäu  

Sonntag, 03.11.2019: 
* Apotheke im Gesundheitszentrum  
Tel.: 07522 - 93 10 77, Siemensstr. 12,  Wangen im Allgäu  
* So. 11:00 bis So. 12:00 Uhr 

Montag, 04.11.2019: 
Wassertor-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 75 80, Wassertorstr. 51,  Isny im Allgäu  

Dienstag, 05.11.2019: 
Rochus Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 2 13 79, Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu  

Mittwoch, 06.11.2019: 
* Beilharz-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 74 70, Wassertorstr. 16,  Isny im Allgäu  
* Mi. 18:00 bis Mi. 19:00 Uhr 

Donnerstag, 07.11.2019: 
Marien-Apotheke Neuravensburg 
Tel.: 07528 - 69 19, Bodenseestr. 5,  Wangen im Allgäu 
(Neuravensburg)  

Freitag, 08.11.2019: 
Beilharz-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 74 70, Wassertorstr. 16, Isny im Allgäu  
Von 8.00 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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jahr von Lenard Ellwanger (Holz) und Ferdinand Fremerey (Blech). 
Das „Gummibärchen“ und die „Giraffe“ lässt Fremerey den Gästen 
vorführen, die zur Bläserklassen-Stunde kommen. Es sind Rhyth-
musgeschichten, eine Art Minimal-Musik, die in der erst dritten 
Stunde überhaupt ertönen. „Wir haben auch schon mit Tischten-
nisbällen das Blasen geübt“, erläutert Fremerey. Investieren musste 
(oder durfte) die Musikkapelle Niederwangen im Übrigen auch in 
diesem Jahr wieder. Christian Hasel: „Wir haben vier neue Klarinet-
ten für jeweils 1000 Euro gekauft, weil aus den letztjährigen Klas-
sen entsprechend viele weitergemacht haben.“ Je nach Größe der 
Finger lässt sich mit den Bläserklassen-Instrumenten drei bis vier 
Jahre lang spielen. Dann erst müsste eine größere Klarinette ange-
schafft werden. „Auch das größere Instrument wird von uns dann 
gekauft“, sagt Christian Hasel. Und weiter: „Solange die Kinder in 
der Ausbildung sind, wird ein Instrument zur Verfügung gestellt.“ 
BU: Einmal im Jahr treffen sich in Niederwangen die Verantwortli-
chen der Bläserklasse. Insgesamt 13 Drittklässler haben im Schul-
jahr 2019/20 Bläserklasse statt normalem Musikunterricht gewählt.  
So läuft es mit der Bläserklasse Schomburg  
Schomburg (swe) – „In diesem Schuljahr sind zwölf Kinder bei den 
Blechbläsern und sieben bei den Holzbläsern“, erzählt Jutta Wag-
ner, Schulleiterin der Grundschule Schomburg. Seit 2014 gibt es 
auch dort eine Blechbläserklasse, die zusätzlich zum normalen 
Unterricht gewählt werden kann und die von den Musikkapellen 
Primisweiler und Haslach getragen wird. Von 35 Drittklässlern 
haben sich in diesem Schuljahr 19 für das Angebot entschieden. 
„Es ist für mich eine sinnvolle und gewinnbringende Ergänzung 
unseres musikalischen Konzeptes, das neben dem schulischen 
Musikunterricht auch einen Schulchor und eben die Bläserklasse 
einschließt“, sagt Wagner. Laut Matthias Müller, Vorsitzender der 
Musikkapelle Haslach, haben in den fünf Jahren des Bestehens 
„etwa 70 bis 80 Kinder“ das Angebot der Bläserklasse angenom-
men: „Aus Haslach haben bisher acht Kinder dann mit dem Ein-
zelunterricht begonnen.“ Ein Teil hat zwar auch aufgehört, aber: 
„Die anderen sind mit Spaß und Ehrgeiz am Üben und besuchen 
bereits das Vororchester oder die Jugendkapelle.“ Insgesamt, sagt 
Müller, habe sich das Projekt über die Jahre hinweg sehr gut an 
der Schule integriert: „Für die Eltern ist es eine Erleichterung, den 
Kindern die Möglichkeit zu geben, ein Instrument zu testen, da die 
Anschaffungskosten erst einmal wegfallen.“ Im Großen und Gan-
zen, meint Müller, sei man mit Verlauf und den Rückmeldungen 
von Schule und Kindern/Eltern zufrieden: „Es wäre natürlich schön, 
wenn nach der Bläserklasse noch mehr Kinder ihre musikalische 
Zukunft verfolgen und wir dann später davon profitieren könnten.“ 

Bericht aus der Ortschaftsratsitzung  
vom 16. Oktober 2019 
Bürgerfragestunde 
Ein Bürger aus der Wohnsiedlung Knobel II fragt nach, ob in 
der Siedlung Knobel I und II die Straßenbeleuchtung umgerüs-
tet werden kann auf LED und ggf. wann dieses vorgesehen ist. 
Der Vorsitzende informiert, dass zuerst die Straßenbeleuchtung 
in der Siedlung Elitz umgestellt wird und danach Zug um Zug 
die anderen Siedlungen. 
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Schulstraße-Ost“ 
mit örtlichen Bauvorschriften: Aufstellungsbeschluss und 
Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung 
Der Bauherr möchte ein Wohnhaus am Siedlungsrand von Nie-
derwangen erstellen; baurechtlich ist die Genehmigung des 
beabsichtigten Bauvorhabens derzeit nicht möglich, da das 
Grundstück im Außenbereich liegt. 
Der Bauherr möchte die Planung daher über einen Vorhaben-
bezogener Bebauungsplan verwirklichen. 
Die Umsetzung der geplanten Nutzung erfordert ein steuerndes 
planerisches Eingreifen der Stadt Wangen. Der Bebauungsplan 
schafft die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Genehmi-
gung und Realisierung des Vorhabens. Die Planung entspricht 
den Zielen der Siedlungsentwicklung der Stadt Wangen und 
des Teilortes Niederwangen, ortsnahe und erschlossene Flä-
chen für den Wohnungsbau zu nutzen. 
Das Plangebiet befindet sich am Ostrand des Teilortes Nieder-
wangen unmittelbar südlich der Schulstraße. Die Fläche des 
Plangebiets beträgt ca. 1135 m². 
Der wirksame Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemein-
schaft Wangen, Achberg, Amtzell stellt den westlichen Teil des 
Plangebiets als geplante Wohnbaufläche dar. Die Planung ragt 
im Osten um ca. 15 m über die Darstellung der Wohnbauflä-
chen im Flächennutzungsplan hinaus. Dieser Randbereich ist 
als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Da die Darstellun-
gen im Flächennutzungsplan nicht parzellenscharf sind, erfolgt 
eine Konkretisierung und Ausgestaltung der planerischen Vor-
gaben im Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung durch die 
Gemeinde. Der Übergang in eine konkrete Planungsstufe recht-
fertigt eine geringfügige Abweichung von den Darstellungen 
des Flächennutzungsplans, da die zugrundeliegende planeri-
sche Konzeption unangetastet bleibt. 
Nach den Plänen soll im Norden des Grundstücks ein Wohn-
haus, eine Doppelgarage und ein Stellplatz entstehen. Das 
Gebäude tritt von der Schulstraße eingeschossig, an der Süd-
seite entsprechend der gegebenen Topografie zweigeschos-
sig in Erscheinung. Die Planung stellt eine angemessene und 
verträgliche Weiterentwicklung des vorhandenen Siedlungs-
körpers und der umgebenden Baustrukturen dar und wahrt 
die Grundzüge der vorbereitenden Bauleitplanung; das Vorha-
ben dient der Deckung des örtlichen Wohnbedarfs. Herr Pet-
zoldt von der Stadt Wangen – Stadtplanung erläutert die Pläne 
und teilt mit, dass es sich hier um ein Mischgebiet handele und 
somit auch gewerbliche Entwicklung möglich sei (nichtstören-
des Gewerbe, wie z. B. Büro). Nach eingehender Beratung fasst 
der Ortschaftsrat den einstimmigen Beschluss: 
1. Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat die Aufstel-
lung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Schulstraße 
Ost“ mit Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 2Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) zu beschließen. 
2. Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat die Verwaltung 
zu beauftragen, auf der Grundlage des Bebauungsplanvorent-
wurfes in der Fassung vom 22.07.2019 die frühzeitige Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
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3. Fortschreibung  des Regionalplanes Bodensee-Ober-
schwaben:   Stellungnahme im Beteiligungsverfahren 
Herr Petzoldt von der Stadtverwaltung – Stadtplanung erläu-
tert anhand der Pläne die Fortschreibung des Regionalplanes 
Bodensee-Oberschwaben, welcher vom Landkreis Sigmaringen, 
Ravensburg und vom Bodenseeraum bis ins Allgäu reiche. Die 
Stadtverwaltung hat bereits einen Vorschlag erarbeitet und Herr 
Petzoldt zeigt die Pläne mit den Flächen, welche aus dem Grün-
zug herausgenommen werden sollen. Die in den Plänen weiß 
markierten Flächen seien Siedlungsgebiete, jedoch sind dies 
nicht unbedingt Bebauungsflächen. Ein Anbindegebot an Sied-
lungen sei geboten; Splittersiedlungen seien nicht gewünscht. 
Angesprochen wird der Außenbereich, wo Landwirtschaft ist. 
Die Landwirtschaft sei privilegiert und bedürfe immer einer 
Standortuntersuchung, z.B. für Aussiedlungen oder Hoferwei-
terungen. 
Eine Einzelfallentscheidung darf hier nicht erfolgen, sondern 
es betreffe hier alle Hofstellen. Hier sollten alle gleich behan-
delt werden und deshalb eine separate Vereinbarung im Text-
teil getroffen werden. Folgende Grünflächen sollen aus dem 
regionalen Grünzug herausgenommen werden: 
•  Die Grünfläche zwischen der Ortsstraße und 
 der Wohnsiedlung Knobel 
•  Die Grünfläche zwischen der Wohnsiedlung Knobel 
 und der Siedlung Alt-Feld 
•  Die Grünfläche zwischen dem Kapellenberg 
 und Dr.-Hehle-Weg 
•  Die Grünfläche zwischen der alten 
 Ortszufahrt und Lottenmühle 
Ein Planausschnitt mit den eingezeichneten Flächen (rot straf-
fiert) ist auf unserer Homepage www.niederwangen.de mit 
diesem Sitzungsbericht unter der Rubrik „Aus der Ortschaft“ 
einsehbar. Die abschließende Sitzung im Gemeinderat findet 
am 04. November 2019 um 18.00 Uhr statt. 

4. Baugesuche 
Stellungnahme: Erdauffüllung in Humbrechts 

5. Verschiedenes, Anfragen 
Der Winterdienst wird wie bereits im vergangenen Winter von 
der Firma DLA GmbH übernommen. Der Vertrag wird für 3 Jahre 
abgeschlossen. Ebenfalls wird eine Bereitstellungsgebühr für 
die Monate November bis März vereinbart. 
Eine Bürgerversammlung soll im nächsten Jahr stattfinden. 
  
 
Veranstaltungskalender / Termine im Monat 
November 2019 
04.11.2019 Feuerwehrprobe der Freiw. 
 Abt. Feuerwehr Niederwangen 
04.11.2019 Backtag im Backhaus 
09.11.2019 Skibazar der SG-Niederwangen in der Turnhalle 
11.11.2019 Martini-Markt in Wangen 
12.11.2019 Laternenumzug des Kindergarten St. Franziskus 
14.11.2019 Seniorennachmittag in der 
 Schulaula ab 14.30 Uhr 
15.11.2019 Wertstoffkiste von 7.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
 am Seelenbachparkplatz 
16.11.2019 Probe der Musikkapelle für Herbstkonzert 
17.11.2019 Volkstrauertag; Generalversammlung der 
 Friedens- u. Soldatenkameradschaft 
23.11.2019 Herbstkonzert der Musikkapelle in der Turnhalle 
25.11.2019 Leerung der Grünen Papiertonne 
 Tour 1 – Welbrechts, Elitz, Niederwangen, 
 Feld und Hatzenweiler 

26.11.2019 Leerung der Grünen Papiertonne 
 Tour 2 – Niederwangen-Berg 
27.11.2019 Friedens- u. Soldatenkameradschaft – Spiele-
abend/Schafkopfen im Pschorr-Stüble 
29.11.2019 Adventsbazar des Kindergartens in der Aula 
 
Sammlung für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 
Die Friedens- und Soldatenkameradschaft Niederwangen führt 
in der Zeit von 01.11. bis 17.11.2019 stellvertretend für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge eine Haussamm-
lung in Niederwangen durch. Helfen Sie dem Volksbund mit 
Ihrer Spende bei der Anlage und Pflege der Kriegsgräberstät-
ten sowie beim Ausbau der Jugendarbeit. Wir danken Ihnen 
vorab schon für Ihre Spendenbereitschaft. 
 
Vereinsbesprechung  
Am Montag, den 09. Dezember 2019 findet im Mehrzweck-
raum, 2. OG des Rathauses Niederwangen die Vereinsbespre-
chung statt. Die Vorsitzenden der Niederwangneer Vereine sind 
herzlich eingeladen. Die Jahresterminplanung für 2020 soll wie-
der abgestimmt werden. Im Anschluss an das Vereinsgespräch 
findet die Ausschuss-Sitzung der Vereinsgemeinschaft Nieder-
wangen statt. 

KINDERGARTEN ST. FRANZISKUS
 
 

 
                    Kommt wir woll`n Laterne laufen…                       
 

                                                                         
           Am Dienstag, den  
                    12. November 2019 
                                      um 17.00 Uhr  
                                                                         
          treffen wir uns auf dem Dorfplatz zu 
         einem kleinen Martinsspiel. 
         Danach ziehen wir gemeinsam durch 
         die Andreasstraße bis zur Bergstraße, 
         machen Station vor dem Feuerwehr- 
         haus und gehen zurück bis zur 
         Ortsstraße und dann zum Schulhof. 
 

          
Wunderschön sehen immer die bunten Lichter aus, die entlang des Weges 

leuchten und uns den Weg erhellen. 
 

Bei heißem Apfelsaft (0,50 €) können wir nach dem Umzug  
am Lagerfeuer verweilen und 

Martinslieder singen. Bitte dazu Tassen mitbringen. 
                                                                                                                       
      Wir laden alle, Groß und Klein zum Laternenlaufen ein. 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN

SENIORENKREIS NIEDERWANGEN

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren  ab 60 Jahre am 14. 
November 2019 um 14.30 Uhr  herzlich in die Aula der Grund- 
und Werkrealschule ein. 
Es spielen „die Saloniker“ zum Tanz auf. Wir hören Musik aus 
unserer Jugendzeit. 
Maria Bok 
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SG NIEDERWANGEN

Samstag | 09.11.2019 | Turnhalle Niederwangen

Info Telefon 0163-7167564  ·  www.sg-niederwangen.de

Ski alpin und nordisch, Snowboard, Schuhe, 
Stöcke, Schlittschuhe, Schlitten, Winterkleidung

und vieles mehr für den Winter.

Anlieferung: Fr 08.11.19 18.00 – 20.00 Uhr
  Turnhalle Niederwangen

Verkauf: Sa 09.11.19 09.00 – 10.30 Uhr

Abholung der Ware: Sa 09.11.19 11.30 – 12.30 Uhr

Skibazar - Bedingungen: Die SGN verkauft im Auftrag des Überbringers und erhält 
dafür 15% des erzielten Verkaufserlöses, welcher der aktiven Jugendarbeit im Ski-
sport zufließt. � Die Abrechnung erfolgt am Verkaufstag ab 11.30 Uhr. Die nicht 
verkaufte Ware muss ebenfalls zu diesem Zeitpunkt wieder abgeholt werden. �
Bei der Annahme des Materials sowie beim Verkauf stehen aktive SGN Sportler 

beratend zur Seite. � Bitte nur sauberes und intaktes Material anliefern!!! �

Unsere Stärke sind die Kinderartikel!                        
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Wartezeiten
   bei der Anlieferung

vermeiden!

Datenblatt downloaden

unter www.sg-niederwangen.de

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Backtag 
Am Montag, den 04. November 2019 findet der nächste Back-
tag im Backhaus statt. Bitte melden Sie sich bis Sonntag, den 
03.11.2019 bei Gabi Rutka, Tel. 1043 an. 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Kindergarten und Schulförderverein  
GS Schomburg  
veranstalten den 15. Spielzeugbasar Primisweiler 
Wo: In der Turnhalle Primisweiler 
Wann: Samstag 09.11.2019 
Uhrzeit: 13.00 Uhr- 15.00 Uhr 
Angeboten werden: 
Spielzeug aller Art wie z.B. LEGO, Playmobil, Barbie, Puzzle, 
Spiele, Bücher, CD, DVD, alles rund um die Puppen, Fahrzeuge 
wie Fahrräder, Roller, Bobby Car, etc. 
Wintersportartikel wie Ski, Schlitten, Schlittschuhe, etc. 
Kaffee und Kuchen werden zur Stärkung gereicht!! 
Gerne auch zur Mitnahme 

Annahme  der Ware am Samstag um 9.30. Uhr- 11.00 Uhr  in 
stabilen Körben. Es werden nur gut erhaltene und vollständige 
Spielsachen angenommen. Ausgenommen sind Plüschtiere 
Annahmegebühr: 2,50 € + 10 % des Verkaufserlöses 
Die Einnahmen kommen dem Kindergarten und Schulförder-
verein zu Gute 
Rückgabe und Abrechnung: 
am Samstag von 17.00. Uhr -17.30 Uhr  
Nummernvergabe und weitere Infos unter der Telefonnum-
mer: 07528/9279172 
 
Neuravensburger Skischule  
Großer Skibazar und Kursanmeldung 
Am Samstag, 02. November 2019, steigt in der Turn- und Festhalle 
Neuravensburg der traditionelle Wintersportartikelbazar der Ski & 
Snowboardschule von 13 bis 15 Uhr. Alle Infos auch unter www.
skischule-neuravensburg.de 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr ist die Annahme neuer und gebrauch-
ter Alpinski, Kinder- und Jugendski, Snowboards, Tourenski, 
Stöcke, Helme, Ski & Snowboardschuhe und sonstige Acces-
soires rund um den Schneesport. 
Es wird eine breite Produktpalette und ein gutes zum Teil neu-
wertiges Sortiment angeboten. Im vergangenen Jahr wurden 
mehr als 1600 Artikel angeliefert, wovon ca. 50 Prozent ver-
kauft wurden. 
Eine schnelle Abwicklung und Abrechnung bei Verkauf bzw. 
Kauf wird durch die Verantwortlichen der Skischule gewähr-
leistet. Bereiten Sie die Ihr Artikel doch einfach schon vor und 
notieren sich die Größe, so können wir bei der Abgabe noch 
schneller arbeiten. Wir können nur funktionstüchtige Ware mit 
einem zu erwartenden Verkaufspreis von mindestens 5 Euro 
annehmen. Die Gebühren betragen 0,50 Euro pro abgegebe-
nen Artikel und 10% vom Verkaufserlös. 
Es gelangen nur Artikel in den Verkauf, die den Sicherheitsbestim-
mungen entsprechen. 
Wintersporttextilien sollten in einem sehr guten und absolut 
sauberen Zustand sein und können nach entsprechender Sich-
tung ebenfalls angeboten werden. 
Der Verkauf findet von 13.00 bis 15.00 Uhr statt. Die Abho-
lung der nicht verkauften Artikel erfolgt in der Zeit von 15.00 
bis 16.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl der Gäste und Besucher ist an diesem Tag 
bestens gesorgt. Kaffee und Kuchen laden zum Verweilen ein. 
Im Rahmen des Bazars sind am Samstag, 02.11.2019, ab 
10.00 Uhr die Anmeldungen zu den verschiedenen Kurs-
angeboten der Ski & Snowboardschule für alle möglich.  
Online-Buchungen dann ab Montag 04. November auch unter 
www.skischule-neuravensburg.de möglich. 
Mitglieder des SV Neuravensburgs können sich bereits vom 
21. - 29.10.19 Online einen Platz bei den Skikursen sichern.  
Ein gewohnt vielfältiges Programm bietet die Skischule Neura-
vensburg in der kommenden Saison an: 
• 02.- 05.01.20 Ski/Snowboard-Ferienkurse für Anfänger und 

Fortgeschrittene in Damüls/Sinswang 
• 11.01.20 Warm Up Tour / Tagestour 
• 25. + 26.01.20 Bambino-Ski- und Snowboardkurse für Anfän-

ger und Fortgeschrittene in Sinswang 
• 25. + 26.01.20 Telemarkkurs 
• 01. + 02.02.20 Bambino-Ski- und Snowboardkurse für Anfän-

ger und Fortgeschrittene in Sinswang 
• Februar 2020 Tour 2 „Safety day“ und Tour 3 „Freeride-Day“ 
• 29.02.20 Dorfmeisterschaften, Thalerhöhe 
• 13. - 15.03.20 Hochtour-Wochenende 
• 28.03.20 Abschlussfahrt, Ischgl 
• 13.04.20 Abschlusstour Pitzol 
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Des Weiteren können Sie uns an folgenden Veranstaltungen 
mit Ihrem Besuch unterstützen: 
30.11.19 + 07.12.19 auf dem Wangener Weihnachtsmarkt 
11.01.20 Fasnachtsumzug Neurabensburg 

SV Haslach 
Der SV Haslach eröffnet die Hallensaison mit seinem gro-
ßen Jugendhallenturnier 
Budenzauber beim SV Haslach am 02. und 03. November in der 
Sporthalle Primisweiler. 
Am 02. und 03. November eröffnet der SV Haslach die Hallensai-
son mit seinem großen Jugendhallenturnier in der Sporthalle 
in Primisweiler. Insgesamt 44 Mannschaften spielen am Freitag 
und Samstag um Pokale und Sachpreise. 
Das Turnierwochenende eröffnen die E-Jugendmannschaften 
am Samstag ab 9:30 Uhr. 
Der Turnierplan sieht folgenden Ablauf vor: 
- ab 09:30 Uhr: E2-Jugend 
- ab 13.15 Uhr: E1-Jugend 
Der Sonntag gehört dann den Bambini und F-Jugendmann-
schaften. 
Bei den Spielen um die Pokale und Sachpreise ist der Zeitplan 
wie folgt: 
- ab 09:00 Uhr: Bambinis 
- ab 11.30 Uhr: F2-Jugend 
- ab 15:00 Uhr: F1-Jugend 
Die Teams und die Zuschauer dürfen sich auf packende Spiele 
sowie auf eine tolle Stimmung freuen. 
Der SV Haslach lädt alle Fußballfans zur Eröffnung der Hallensai-
son ganz herzlich ein. 
www.sv-haslach.com 
 
Geflügel- und Kaninchenzüchter-Verein  
Wangen e.V. 
Kleintierschau in der alten Sporthalle Wangen  
Am Samstag, 02. November 2019 von 9.00 bis 17.00 Uhr und 
am Sonntag, 03. November von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Es lädt ein der Geflügel u. Kaninchenzüchter Verein Wangen e.V. 
  
Stadtbücherei Wangen 
Vorlesen und Basteln 
Am 6. November 2019, um 15:30 Uhr lädt die Stadtbücherei 
Wangen zu einer Vorlesestunde mit dem Buch „Mollys Flug 
zum Mond“ von Duncan Beedie ein. Motte Molly will als erste 
Motte zum Mond fliegen. Sie bereitet sich gewissenhaft auf die 
Mission vor. Doch ein Flug zum Mond ist gar nicht so einfach. 
Der erste Mond auf dem sie landet, entpuppt sich dann doch 
nur als Straßenlaterne. Wird Molly es bis zum Mond schaffen? 
Für die anschließende Bastelei bitte Malstifte, eine Schere und 
Klebstoff mitbringen. Dauer: 45 Minuten, Eintritt frei 
Großer Bücherflohmarkt  
Am Freitag dem 8. November und Samstag dem 9. November 
lädt die Stadtbücherei Wangen wieder zu ihrem Großen Bücher-
flohmarkt ein. Es gibt Schnäppchen aus allen Sachgebieten und 
für alle Altersgruppen zum Kilopreis von 2 €. 
Öffnungszeiten: Freitag, 8. November 9.00 - 18.30 Uhr, 
Samstag, 9. November 9.00 - 13.00 Uhr 
  
Jugendhaus Wangen 
Kürbisschnitzaktion macht Freude 
Bereits zum sechsten Mal haben das städtische Jugendhaus 
und der Zugehende Sozialdienst im Auwiesenweg zu einer Kür-
bis-Schnitzaktion eingeladen. 

An diesem Nachmittag fanden sich drei Generationen zusam-
men, um die verschiedensten Gesichter in die Kürbisse zu 
schnitzen. Zunächst höhlten die Kinder die Kürbisse aus und 
verzierten sie schließlich passend zu Halloween am 31. Oktober. 
Egal, ob gruselig, lieb oder lustig - am Ende waren die unter-
schiedlichsten Kürbisgesichter zu sehen. Anschließend halfen 
auch die Eltern bei der Zubereitung einer Kürbissuppe, die alle 
gemeinsam zum Ausklang am Nachmittag aßen. 
Das Jugendhaus lud bei dieser Gelegenheit auch zu den wei-
teren Angeboten wie dem Jungentag, am 23. November 2019 
und dem Kindertag, am 14. Dezember ein. Alle diese Angebote 
werden für Kinder von 7 bis 13 Jahren angeboten. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg - Forstamt  
Forstamt informiert Waldbesitzer  
Das Landratsamt Ravensburg - Forstamt - lädt die Waldbesitzer 
der Gemeinden zu einem Informationsabend ein. 
Themenschwerpunkte sind die Forstorganisation, die Wald-
schutzsituation und die Betreuung im Privatwald.  
Die Holzverkaufsstelle wird über die derzeitige Holzmarkt-
situation berichten.  
Die Veranstaltungen finden wie folgt statt: 
Dienstag, 12.11.2019   Gasthof Adler, 88410 Bad Wurzach-Zie-

gelbach, Barockstr. 32   
Mittwoch, 13.11.2019   Gasthof Heugabel, 88299 Leut-

kirch-Friesenhofen, Bottentann 1   
Dienstag, 19.11.2019   Gasthof Hirsch, 88239 Wangen-Deu-

chelried, Kirchplatz 4   
Dienstag, 26.11.2019   Schützenhaus Berg, 88276 Berg, 

Stockäcker 1   
Mittwoch, 27.11.2019   Gasthof König Wilhelm,88289 Wald-

burg, Bauernjörgstr. 19,   
Dienstag, 03.12.2019   Dorfgemeinschaftshaus, 88370 Eben-

weiler, Unterwaldhauser Str. 1r   
 
Energieagentur Ravensburg 
Energieberatung 
Die Stadt Wangen im Allgäu bietet nach wie vor eine kosten-
lose Energieberatung durch die unabhängige Energieagen-
tur Ravensburg www.energieagentur-ravensburg.de (Telefon 
0751 / 7647070) an. 
Die Energieagentur berät umfassend zu Neubau, Gebäude-
sanierung und Modernisierung im Altbau, gibt Energiespar-
tipps und informiert über die aktuellen Förderprogramme. 
Die 1-stündige Beratung findet jeweils am Mittwoch um 13:00 
Uhr, 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im Bürgeramt im Rathaus, Markt-
platz 1, statt. 
Ansprechpartner für die Terminvereinbarung ist Herr Aßfalg, 
Tel. 07522 / 74-159. 
Die nächsten Energieberatungen finden an folgenden Tagen 
statt:  06.11.2019 04.12.2019 
Informationen zu Förderprogrammen auf Bundes- und Lan-
desebene für Energieeinsparung, Umbau, Renovierung oder 
Einsatz erneuerbarer Energien erhalten Privatpersonen zudem 
unter www.foerderdatenbank.de 
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Landratsamt Ravensburg 
Die Sperrzeitverschiebung gilt nicht in den „Roten Gebieten“ 
Wie bereits bekannt gegeben, hat das Landratsamt Ravens-
burg per Allgemeinverfügung die Verschiebung der Sperrzei-
ten für stickstoffhaltige Düngemittel auf Grünland gemäß der 
Düngeverordnung erlassen. 
Ergänzend zur vergangenen Bekanntmachung weist das Land-
ratsamt darauf hin, dass auch Flächen in Nitratgebieten nach 
Verordnung der Landesregierung (VODüVGebiete), den soge-
nannten „roten Gebieten“, von der Sperrfristverschiebung aus-
genommen sind. Dies betrifft alle Dauergrünlandflächen und 
Ackerflächen mit Feldfutterbau mit Aussaat bis 15.05.2019 
innerhalb der gesamten Gemeinden Königseggwald, Hoßkirch 
und Ebersbach-Musbach. Auf diesen Flächen beginnt die Sperr-
frist also im Grünland bereits am 01.11.2019 
Die Allgemeinverfügung sowie die dazu gehörende Begrün-
dung und weitere Hinweise können auf der Homepage des 
Landratsamtes Ravensburg unter der Rubrik „Öffentliche 
Bekanntmachungen“ eingesehen werden. 

AUS DEM UMLAND

Landratsamt Ravensburg 
Am 4. November in Ravensburg: 
Vortrag „Die geheimnisvolle Kraft der Gewürze“ 
Referentin Andrea Knörle-Schiegg nimmt die Teilnehmer bei 
ihrem Vortrag mit auf eine Reise in die Welt der Gewürze. Die 
Ernährungsexpertin stellt eine Auswahl an Gewürzen vor, von 
deren Anbau über die gesundheitlichen Auswirkungen bis hin 
zu ihrer Verwendung. Neben Tipps und Informationen gibt es 
die Gewürze auch zum Anschauen und Riechen. 
Der Vortrag findet am Montag, den 4. November um 18.00 Uhr 
im Landwirtschaftsamt Ravensburg in der Frauenstraße 4 statt; 
der Vortrag ist kostenfrei. Anmeldung und weitere Informati-
onen unter www.ernaehrung-oberschwaben.de oder Telefon 
07524/ 9748-6410. 
Hinweis: Sie finden das Ernährungszentrum auch vom 22. bis 
24. November auf der Gusto-Messe in Ravensburg. 
 
Am 6. November in Leutkirch: 
Unterhaltungsabend mit den Ziegelbachern 
Die Vereine ehemaliger Landwirtschaftsschüler Leutkirch und 
Wangen laden zusammen mit dem Meisterverband Leutkirch 
Wangen am Mittwoch, den 6. November 2019 um 20:00 Uhr 
zu einem Unterhaltungsabend mit Schwäbischen Texten, Lie-
dern und Comedy ein. Die Veranstaltung mit den bekannten 
„Ziegelbachern“ findet im Gasthaus Adler in Leutkirch-Aus-
nang statt. Der Eintritt beträgt 7 Euro. Mitglieder und Gäste 
sind herzlich eingeladen. 
 
Am 7. November in Bad Waldsee: 
Vortrag „Klima & Ernährung“ 
Ausnahmsweise nicht um Kalorien, sondern um jedes Gramm 
Kohlendioxid, das bei Erzeugung und Transport der Lebensmit-
tel freigesetzt wird, geht es beim Vortrag von Melanie Willnat 
am Donnerstag, den 7. November, um 18 Uhr im Ernährungs-
zentrum Bodensee-Oberschwaben in der Schillerstraße 34 in 
Bad Waldsee. Die Ernährungswissenschaftlerin stellt darin den 
Zusammenhang zwischen Ernährung und Klima dar und zeigt 
Möglichkeiten auf, wie im Alltag beim Essen und Einkaufen das 
Klima geschont werden kann. Eine klimafreundliche Ernäh-
rung ist nachhaltig und gleichzeitig gut für die Gesundheit, 

so ihr Credo. 
Der Vortrag ist kostenfrei; Anmeldung und weitere Infos unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de oder 
Tel. 07524/9748-6410. 
  
Am 7. November in Wolfegg: 
Das Landwirtschaftsamt informiert zu FAKT 2020 
Im Zeitraum vom 2. November bis 16. Dezember 2019 läuft das 
Vorantragsverfahren für die Teilnahme am Förderprogramm für 
Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl (FAKT) 2020. Bei der 
Informationsveranstaltung des Landwirtschaftsamtes am Don-
nerstag, den 7. November 2019 um 20 Uhr im Gasthaus Post 
in Wolfegg erhalten die Teilnehmer Informationen zum Ablauf 
des FAKT-Vorantrages - unter anderem zur Verlängerung aus-
laufender 5-jähriger Verpflichtungen. Weitere Inhalte sind Neu-
einstieg, Erweiterung und Übertragung von Verpflichtungen 
sowie verschiedene FAKT-Einzelmaßnahmen. Daneben steht 
genügend Raum für Fragen zur Verfügung. 
 
Noch freie Plätze:  
Schulung von neuen ehrenamtlichen Sprach- und Kultur-
mittlern am 8. und 9. November in Weingarten 
Bei der nächsten Basisschulung für angehende Sprach- und Kul-
turmittler/-innen sind noch Plätze frei. Diese findet am Freitag, 
den 8. November 2019, von 14 bis 19 Uhr sowie am Samstag, 
den 9. November, von 9.30 bis 17 Uhr in Weingarten statt. Inte-
ressierte erhalten in der zweitägigen Schulung eine Einführung 
in die Dolmetschertätigkeit, ein interkulturelles Training sowie 
die nötigen organisatorischen Informationen zur Abwicklung 
der Einsätze. Voraussetzung sind fundierte Kenntnisse der deut-
schen Kultur und Sprache (mündlich B2-Niveau). 
Verständigungsprobleme oder kulturell bedingte unterschied-
liche Sichtweisen erschweren es vielen zugewanderten Men-
schen, medizinische, soziale oder pädagogische Angebote zu 
nutzen. Sprach- und Kulturmittler/-innen helfen dabei, sprach-
liche und kulturelle Hürden zu überbrücken. So unterstützen 
sie etwa bei Gesprächen mit Kindergärten, Schulen, Beratungs-
stellen und Ärzten sowie beim Kontakt mit den Behörden oder 
bei Informationsveranstaltungen. Sprach- und Kulturmittler/-in-
nen agieren neutral, unterliegen der Schweigepflicht und sind 
dem Datenschutz verpflichtet. 
Um das kreisweite Netzwerk an ehrenamtlichen Sprach- und 
Kulturmittlern im Schussental zu stärken werden insbesondere 
Frauen und Männer mit Sprachkenntnissen in Arabisch, Per-
sisch, Dari, Farsi, Paschtu, Kurdisch, Italienisch, Mazedonisch, 
Bulgarisch, Kroatisch und Polnisch gesucht. 
Weitere Auskünfte erteilt Michaela Abele vom Amt für Migra-
tion und Integration unter Telefon 0751 / 85-9883 oder per Mail 
an m.abele@rv.de. 
 
Regierungspräsidium Tübingen 
„Die B 32 dient als Verbindung zur A 96 bei Wangen und stellt 
eine wichtige überregionale Verbindung zwischen dem Schus-
sental und dem württembergischen Allgäu dar. Derzeit ver-
läuft sie noch mitten durch die Ravensburger Innenstadt. Die 
Ortsumgehung wird für eine erhebliche Reduzierung des 
Durchgangsverkehrs sorgen und somit zu einer deutlichen 
Entlastung der Bürger von Lärm, Schmutz und Luftschadstoffen 
beitragen. Ich freue mich daher sehr, dass wir mit diesem Projekt 
nun begonnen haben,“ so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Zur Entlastung der Kernstadt soll eine neue Straßenverbin-
dung zwischen den Hauptachsen B 33 / B 30 im Westen und 
Süden von Ravensburg und der B 32 im Stadtteil Knollengra-
ben geschaffen werden. Das Regierungspräsidium plant bereits 
die B 30 zwischen Friedrichshafen und Ravensburg und die B 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen8 Nr. 44 vom 31.10.2019

31 zwischen Meersburg und Immenstaad. Weitere Projekte in 
der Region Bodensee-Oberschwaben befinden sich derzeit im 
Bau oder wurden jüngst für den Verkehr freigegeben. Mit der 
Ortsumgehung Ravensburg wird eine weitere wichtige Lücke im 
Verbindungsnetz des nördlichen Bodenseeraums geschlossen.
Die bisherigen Planungen aus den 1990er Jahren sehen vor, 
den Höhenzug Molldiete zwischen dem Knoten B 33 / B 30 
südwestlich der Kernstadt und der B 32 bei Knollengraben in 
einem rund zwei Kilometer langen Tunnel zu unterqueren. Da 
sich seitdem jedoch die rechtlichen und fachlichen Vorgaben 
vielfach geändert haben, müssen alle Gutachten und Unterla-
gen nach einer ausführlichen Grundlagenermittlung erneuert 
und plausibilisiert werden. 
Das Planungsteam des Regierungspräsidiums wird hierzu die 
Vergabe der wichtigsten Planungsbeiträge vorbereiten. Dazu 
zählen u.a. die umweltfachliche Raumanalyse und die Ver-
kehrsuntersuchung, in der alle relevanten Verkehrsströme sowie 
Quell- und Zielverbindungen analysiert werden. Das Ergebnis 
dieser Verkehrsuntersuchung ist die Grundlage für alle weite-
ren notwendigen Planungsschritte, wie beispielsweise für die 
Ausarbeitung der Varianten, die Lärm- und Schadstoffgutach-
ten und die Umweltverträglichkeitsuntersuchung. 
Mit der Stadt Ravensburg als wichtigstem Projektpartner wird 
in Kürze ein Startgespräch stattfinden, um die ersten Planungs-
schritte abzustimmen. 
Dem Regierungspräsidium Tübingen ist es wichtig, den kom-
plexen Planungsprozess transparent und nachvollziehbar zu 
gestalten. Daher soll die Öffentlichkeit regelmäßig in Presse-
mitteilungen über den Planungsfortgang informiert werden. 
Zudem sind auch öffentliche Informationsveranstaltungen fest 
eingeplant. 
Kontinuierliche Informationen zur Planung sind auf unserer 
Website zu finden: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt4/B32-Ravensburg/
Seiten/default.aspx. 
Hintergrundinformationen: 
Insgesamt sieht der aktuelle Bedarfsplan des Bundes ein Inves-
titionsvolumen von rund 1,8 Milliarden Euro allein für Straßen-
baumaßnahmen im Regierungsbezirk Tübingen vor. Vor dem 
Hintergrund der entsprechend großen Anzahl von Maßnah-
men und angesichts der begrenzten zur Verfügung stehen-
den Planungsressourcen hatte das Ministerium für Verkehr 
Baden-Württemberg eine Priorisierung der Projekte durchge-
führt. Das Ergebnis wurde am 20. März 2018 auf Basis einer zwei-
stufigen Umsetzungskonzeption bekannt gegeben. 
Danach sollen als Teil der ersten Stufe der Umsetzungskonzep-
tion zunächst die zahlreichen laufenden und noch nicht fertig-
gestellten Projekte des Bedarfsplans 2004 abgearbeitet und die 
bereits begonnenen Planungen weiter betrieben werden. Im 
Raum Ravensburg / nördlicher Bodenseeraum sind dies: 
• B 30, Ravensburg Süd - Untereschach (im Bau) 
• B 30, Friedrichshafen - Ravensburg (in Planung) 
• B 31, Immenstaad - Friedrichshafen/Waggershausen 
 (im Bau) 
• B 31, Meersburg - Immenstaad (in Planung) 
• B 31, Überlingen-West - Überlingen-Ost (unter Verkehr) 
Die zweite Stufe der Umsetzungskonzeption ist unterteilt in 
zwei Gruppen, wobei die Planungen der Maßnahmen aus 
Gruppe 1 bis spätestens 2025 aufgenommen werden sollen. 
Nach dem Planungsbeginn der B 464, Ortsumgehung Reutlin-
gen im Herbst 2018 und der B 312, Verlegung bei Lichtenstein 
(Albaufstieg) Anfang des Monats ist die B 32, Ortsumgehung 
Ravensburg nun die dritte Maßnahme aus dieser ersten Gruppe, 
bei der mit der Planung begonnen wird. 
  

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Freitag, 01. November – Allerheiligen Hochfest  
10.30 Uhr Hochamt mit Chorgesang, anschl. Gräberbesuch 
Samstag, 02. November – Allerseelen „Kollekte für die Pries-

terausbildung in Osteuropa“  
19.00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen 
Sonntag, 03. November – 31. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 07. November  
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 10. November – 32. Sonntag im Jahreskreis „Mar-

tinuskollekte“  
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken:  
Sonntag, 03. November  
Gebetsgedenken für: Rosina und Emil Rutka 
Sonntag, 10. November  
Jahrtag für: Karl Hasel Gebetsgedenken für: Anton und Maria 
Hasel 
  
Aus den Pfarrbüchern  
Das Sakrament der Taufe hat empfangen:  
Leo Hannes Ehinger 
Herzlich willkommen in unserer Pfarrgemeinde 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben:  
Rosina Leite 
Herr, gib ihr die ewige Ruhe. 
  
Kirchengemeinderatssitzung  
Zur nächsten öffentlichen Sitzung trifft sich der Kirchengemein-
derat am Donnerstag, 07. November um 19.30 Uhr. Sitzungs-
ort wird noch bekannt gegeben. 
Zählung der Gottesdienstbesucher  
Für statistische Zwecke werden am Sonntag, 10. November, die 
Gottesdienstbesucher gezählt. 
  
Traditionschor vor dem Aus?  
Erste, noch vorhandene Aufzeichnungen sagen, dass es den Kir-
chenchor Niederwangen bereits im Jahre 1885 gegeben hat. 
Es waren damals 8 Basssänger. Später wuchs der Singkreis zu 
einem stattlichen Chor an, gemischt mit Frauen und Männern. 
Was vor Jahren stetig gewachsen ist, das vermindert sich nun 
jedes Jahr. Dies ist begründet mit dem Alter, aber auch mit dem 
Tod von Mitgliedern. Vergeblich 2 versuchen wir, neue Chorsän-
gerinnen und -sänger zu gewinnen. Alles war bisher fruchtlos. 
Um diesen Traditionschor zu erhalten, brauchen wir dringend 
Zuwachs. Ab Januar 2020 soll ein neuer Dirigent oder Dirigentin 
den Chor führen. Das bedeutet, dass es auch für die jetzigen Mit-
glieder einen Neuanfang geben wird. Eine gute Zeit und Gele-
genheit für den Beginn von neuen Sänger und Sängerinnen im 
Singkreis. Kommt einfach in die Singstunde zum Schnuppern; 
alles erst einmal ganz unverbindlich. Der Proberaum befindet 
sich im Andreashaus in Niederwangen zwischen Sporthalle 
und Rathaus. Singstunde ist immer Donnerstag um 20 Uhr. Das 
könnte sich ab Januar 2020 auf Mittwoch ändern. Was zukünf-
tig gesungen wird ist nach allen Richtungen offen. 
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Bitte unterstützen sie den Cäcilienchor Niederwangen mit ihrer 
Bereitschaft Mitglied zu werden. Bei Interesse melden sie sich 
bitte bei:  
Klara Ruscheinsky  
1. Vorsitzende des Kirchenchores Cäcilia Niederwangen  
Tel. 07522 8300 
  
Ministrantendienste:  
Freitag, 01. November  
Noah, Liam, Aliah Endraß, Maja Alge, Janine Strobel, Jasmin 
Leite, Lukas Endraß 
Samstag, 02. November  
Julia Endraß, Fabia Lingg Sonntag, 03. November Elias Galbu-
sera, Marius Frei, Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
  
Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Veranstaltungsreihe „Das Lebendige Wort“  
„Biblischer Schöpfungsglaube angesichts 
von Evolution und Ökologie“ - Der Mensch 
als Anwalt der Schöpfung 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Das 

Lebendige Wort“ spricht am Dienstag, 5. November, um 20 Uhr 
Dr. Gotthard Fuchs aus Mainz, Priester-Autor-Referent zu Spi-
ritualität und Mystik, im Gemeindehaus St. Martin in Wangen. 
Der Eintritt beträgt 5 €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Kooperationsveranstaltung mit der keb Ravensburg 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Donnerstag, 31. Oktober Reformationstag 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst (Hönig) 
Sonntag, 3. November 
09:15 Uhr Gottesdienst (Hönig) 
Dienstag, 5. November  
16:00 Uhr Kinderkantorei 
16:30 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Gottesdienst (Sauer) 
19:00 Uhr Trauerweide: Ökumenischer Ort der Begegnung für 

Trauernde 
Mittwoch, 6. November  
10:00 Uhr Ökumenisches Café-Mittwoch 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 7. November 
19:30 Uhr Kantorei 
  
Fachkliniken 
Sonntag, 3. November  
10:00 Uhr Gottesdienst (Müller) 
  

Wittwaiskirche 
Sonntag, 3. November  
10:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
Vorstellung der Kandidaten zur Kirchengemeinderatswahl 
Montag, 4. November  
17:00 Uhr Jungschar 
19:00 Uhr Gemeindekurs „behütet-umsorgt-gesegnet“ 
 5 Abende, jeweils 19 Uhr 
Dienstag, 5. November  
19:30 Uhr Musizierkreis 
Mittwoch, 6. November  
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Kulturtreff Amtzell 
Live-Musik mit McFive 
Oldies in concert 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Samstag, 9. November 2019, 20:30 Uhr 
Saalöffnung ab 20.00 Uhr, Eintritt: frei 
Eine neue Band mit altbekannten Gesichtern. 
Kern der Band McFive sind die ehemaligen Mitglieder der weit-
bekannten Beat Boys, die sich nach 30 Jahren aufgelöst hatten. 
Aber sie können es nicht lassen und Musik kennt kein Alter und 
keine Grenzen. 
Also macht man just for fun wieder Musik, etwas weniger Auf-
tritte, aber dann sehr intensiv und mit viel Spielfreude. Musikstil 
der Band McFive sind immer noch die 60 er und 70 er Jahre-Ol-
dies. Und nach wie vor brilliert die Band mit tollem Satzgesang, 
mit grandiosen Solos von Ali und Küssi an ihren Gitarren. 
Mit von der Partie ist der neue Bassist Peter, der die Jungs auch 
mit seinem Gesang bestens ergänzt. Songs der Beatles, Sto-
nes, Beach Boys etc. sind weiterhin im Repertoire von McFive. 
Ali, Küssi, Maxi, Roland und Peter freuen sich auf Euch. Ist’s Par-
tytime. 
Für Stimmung dürfte wieder gesorgt sein und auch wer das 
Tanzbein schwingen will, wird auf seine Kosten kommen. 
 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung  
 Dystonie Bodenseekreis 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich am Samstag, 09. November 
2019, um 11.00 Uhr,  in der Praxis Auszeit, Bahnhofstr. 8, 
88079 Kressbronn. 
 Das Treffen findet nur bei genügender Nachfrage statt. Nur 
dann wird der Raum reserviert. Deshalb ist eine verbindliche 
Anmeldung bis zum Dienstag, 05. November erforderlich.  
Diejenigen, die sich angemeldet haben, erhalten Nachricht, ob 
das Gruppentreffen stattfindet oder nicht. 
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Die medizinische Versorgung im Bereich Dystonie ist im Bereich 
Bodensee/Oberschwaben unzureichend. Die Gruppenleitung 
hat bereits ein Angebot einer Klinik erhalten, die Patienten vor 
Ort behandeln würde. Allerdings ist dies nur bei genügender 
Nachfrage möglich. 
Sollten Sie an einer wohnortnahen Versorgung interessiert 
sein, kommen Sie zum Gruppentreffen und erfahren näheres. 
Außerdem beteiligen wir uns an der bundesweiten Unterschrif-
tenaktion für eine bessere Bezahlung der Botulinumtoxin-The-
rapie. Dies ist notwendig damit nicht weitere Ambulanzen aus 
wirtschaftlichen Gründen geschlossen werden. Helfen Sie mit, 
dass Ihnen diese Therapie auch weiterhin zur Verfügung steht. 
Kontakt für die Anmeldungen: 
Annette Daiber, Tel. 07542 / 980 890 
bzw. dystonie-shg-bodenseekreis@gmx.de. 
  
Volksbau Wangen 
Start für die Planungen 
Die Volksbau Wangen hat sich zum Start des Punkthäuser Pro-
jekts in Wangen mit ihren Ingenieurbüros und den Vertretern 
des Architekturbüros Rogg aus Konstanz getroffen, dessen Ent-
wurf nun umgesetzt werden soll. Damit ist der Ausgangspunkt 
für die Planungen im Detail gesetzt. Die Volksbau Wangen wird 
im Auwiesengelände auf dem Platz, der bisher im Winter unter 
anderem zur Ablagerung von Schnee diente, drei Gebäude, als 
innovativen Holzbau, mit ca. 100 Wohnungen errichten. 
Die Volksbau Wangen gehört zu 90 Prozent einer 100-prozen-
tigen Tochter der Umweltbank in Nürnberg, in deren Statuten 
das Thema Nachhaltigkeit fest verankert sei. Diese Ansprüche 
spiegeln sich auch in dem wider, was die Volksbau Wangen zu 
tun beabsichtigt. Ziel des Bauträgers sei es, ökologisch und kos-
tengünstig zu bauen, hieß es bei der Zusammenkunft im Bei-
sein von Oberbürgermeister Michael Lang.  Zudem lege das 
Unternehmen Wert auf eine soziale Bauweise. Das bedeutet: Es 
wird einen Brunnen, attraktive Spielgeräte, sowie freie Flächen 
geben, die einladend sind und Beziehungen unter Nachbarn 
entstehen lassen können. Der geplante Gemeinschaftsraum 
steht für Treffen der Bewohner, sowie für alle möglichen pri-
vaten Veranstaltungen zur Verfügung und ist mit robusten 
Möbeln, sowie Tischtennis und -kicker ausgestattet. 20 Pro-
zent der Wohnungen werden als geförderte Wohnungen (Sozi-
alwohnungen) realisiert. 
Oberbürgermeister Michael Lang zeigte sich sehr erfreut, dass 
die Pläne jetzt konkret werden können. „Wir begleiten Sie sehr 
gerne und freuen uns, wenn es uns gelingt, im Auwiesen-Areal 
etwas Schönes zu schaffen und dem Gebiet eine neue Adresse 
zu geben“, sagte er. 
 
Bauernhaus-Museum in Wolfegg  
Freitag, 01.November, 14 Uhr:  
Allgemeine Museumsführung  
Kostenlos, ohne Anmeldung. Treffpunkt: Zehntscheuer Gessenried  
03.November, 14 Uhr:  
Öffentliche Führung  
„Hoffnung muss den Magen füllen - Notzeiten auf dem Land.“ 
Kostenlos, ohne Voranmeldung. Treffpunkt: Zehntscheuer Ges-
senried  
Samstag, 02. November, 13 - 20 Uhr und  
Sonntag, 03. November, 11 - 18 Uhr:  
Hausschlachtung wie früher  
Metzgermeister und Fleischsommelier Philipp Sontag aus Kiß-
legg zeigt das Zerlegen von Schweinen und die Verarbeitung 
zu Bratwurst und Schnitzeln. Ausstellung im Fischerhaus von 
alten Gerätschaften, Werkzeugen und Techniken des Metzger-

handwerks, die Metzgereien Joos aus Wangen und Sontag aus 
Kißlegg bieten ihre Produkte an. 
Bewirtung mit Schlachtplatte und Kesselfleisch in der Zehnt-
scheuer. Kinderprogramm zum Mitmachen. 
Mit dieser Veranstaltung endet die Museumssaison 2019.  
Sonderöffnung zum Wolfegger Adventsmarkt am 13., 14. 
und 15. Dezember 2019 
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2Farbe s/w
61,00 € 50,00 €

Größe: 90 x 55 mm
Preise zzgl. MwSt.
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Wir wünschen frohe

Weihnachten

3Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm
Preise zzgl. MwSt.
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FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR

© dvw

Farbe s/w
129,00 € 105,00 €

Größe: 187 x 60 mm
Preise zzgl. MwSt.

129,00 € 105,00 €
1
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Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de



Mitteilungsblatt 
Niederwangen12 Nr. 44 vom 31.10.2019

Mitteilungsblatt Niederwangen Nummer 44

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

 

 

Mosträdle „Schwatzenmühle“ 
Das Rädle hat wieder von 
07. Nov. bis 01. Dez. 2019 

jeweils von Do bis So 
von 17.00 Uhr bis 23.30 Uhr 

geöffnet! 
 
 

Freitags gibt es natürlich wieder musikalische Leckerbissen!  

Schwatzen 48 – 88138 Weißensberg   Tel.: 0160/7136016 – www.mostraedle-schwatzenmuehle.de 

Most, Musik & mehr 

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre Anzeige 
per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Sonntag 1. Dezember 2019

 Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der
obigen Anzeige einzuziehen.

Auf alle Farbanzeigen aus diesem

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

 Sparpaket für die Anzeigenkombination

 Anzeige nach Sternnummer

 Farbe        Schwarz-weiß

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

für Ihre Anzeige im Sonderthema Weihnachtsgrüße 
und Neujahrswünsche in der Kalenderwoche 51/2019.

per Fax 07154 8222-15
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Be-
zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Jetzt schon an Weihnachten denken!
Schalten Sie schon jetzt Ihre Weihnachtsanzeige!


